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Planfeststellungsverfahren : Antrag auf 3. Start- und Landebahn

Erwiderungen auf die Stellungnahmen der FMG auf meine Einwendungen v0m 07.12. und 16.12. 2007 in der überarbeitenden Fassung vom 22. 01. 2008

und daraus abgeleitete Anträge  

A : Sachgebiet Luftverkehrsprognose

2 )  Verwendung makroökonomischer externer Daten für die Prognose ohne  Überprüfung des Einflusses dieser nachfragebeeinflussender Variablen auf die Prognosewerte in einer zurückliegenden Basisperiode 

Punkt 02.02.03 der Stellungnahme der FMG 

Erwiderung auf die Stellungnahme :

Die Stellungnahme der FMG bzw. der Intraplan Consult GmbH zum vorgebrachten Einwand ist fachlich unbefriedigend.

Es geht hier nicht um „ Verkehrswissenschaft “ sondern um Prognose-methodik. Mein Einwand gegen die von der Intraplan Consult GmbH verwendete Prognosemethode bezog sich eben nicht auf das Verkehrsmodell sondern auf das Fortschreiben dieses Verkehrsmodells mit Hilfe externer makroökonomischer Daten, in diesem Fall Daten zur Wirtschaftsleistung in feiner regionaler Gliederung, die von Wirtschaftsforschungsinstituten übernommen wurden sowie Daten über die Entwicklung der Weltmarktpreise für Rohöl, die von internationalen Energieagenturen stammen. Der Vorwurf bezieht sich nicht auf das Übernehmen dieser Daten, was allgemein Usus ist , sondern auf das ungeprüfte Übernehmen und Einbauen dieser Daten in das eigene Prognosemodell. Zu einer soliden Prognosepraxis gehört eben das Überprüfen des Einflusses der übernommenen Variablen auf die Prognosewerte in einer zurückliegenden Basisperiode, die etwa so lang sein sollte wie der Prognosezeitraum. 

 Ebenso ist der Hinweis auf die  Anwendung von sog. „ Mikromodelle “ unzutreffend, da die Prognose der Entwicklung eines internationalen Flughafens eben mit Makrodaten, wie BIP bzw. BWS, demographischen Daten sowie realen Preisdaten für Rohöl bzw. Kerosin vorgenommen wurde, wobei die räumlichen Bezugsebenen von der regionalen über die nationale bis zum Weltmarkt reichen.

Über die in der Stellungnahme behauptete vorgenommene ex post – Überprüfung 

( 1992 bis 2006 ) findet sich in der vorgelegten Prognose  (weder im Teil A noch im Teil B ) nicht der geringste Hinweis. Ebenso fehlt die in der Stellungnahme erwähnte Überprüfung von RATTENBERGER, „ Überprüfung ausgewählter langfristiger Verkehrsprognosen “, März 2005 im Literaturverzeichnis !

Antrag :

Ich beantrage, dass nicht nur das verwendete Prognoseverfahren in die Qualitätssicherung der Luftverkehrsprognose 2020 der Intraplan Consult GmbH einbezogen wird sondern auch die benutzten externen makroökonomischen Daten zur Einkommens- und Preisentwicklung. Denn das beste Prognose-verfahren nützt nichts, wenn die eingegebenen Daten veraltet oder fehlerhaft sind. 

( Amerikanische Prognostiker haben für dieses Phänomen einen ebenso drastischen wie treffenden Ausdruck : „Shit in, shit out “ ! )
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